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Anhänger ohne Beleuchtung und ohne Rückstrahler

Einer Zeitungsmeldung konnte man entnehmen, dass im Februar 1971

ein Traktorfahrer seinen Traktor mit Anhänger auf einer Nebenstrasse führte,
ohne dass letzterer nach hinten durch das vorgeschriebene von hinten und

von vorne sichtbare gelbe Licht (hinten links) oder durch beidseitig
angebrachte rote dreieckige Rückstrahler (bei Tag und bei Nacht vorgeschrieben!)

«abgesichert» war. Es kam, wie es kommen musste, ...zu einer
Auffahrkollision mit einem PW. Ergebnis: PW-Fahrer verletzt und Sachschaden,
der in die Tausende von Franken geht. Da die Versicherungsgesellschaft
des Traktorbesitzers vom Regressrecht Gebrauch machen muss, wird dem
Traktorbesitzer dieser Schadenfall einiges mehr kosten als die (seit 1961!)
vorgeschriebene Kennzeichnung.

Falls sich ebenfalls ein Leser dieser Zeitschrift hinsichtlich
Anhängerausrüstung im gleichen Verzug befinden sollte, empfehlen wir ihm, jede
Arbeit liegen zu lassen und das Versäumte sofort nachzuholen, bevor
auch er (am Geldbeutel) fühlen muss, weil er kein Gehör hatte! pr.

Aus der Landmaschinen-Industrie

Ein Unternehmen stellt sich vor

Die Steyr-Daimler-Puch AG ist heute
der grösste privatwirtschaftliche Industriekonzern

Oesterreichs und gleichzeitig einer
der führenden europäischen Nutzfahrzeugproduzenten.

Die Grösse dieses im Jahre
1864 als Waffenfabrik gegründeten
Unternehmens wird an den dazugehörigen
Betrieben erkennbar. Mittelpunkt der
Fertigungsbetriebe des Unternehmens ist das

Hauptwerk Steyr, dessen Produktionsprogramm

Traktoren, Lastkraftwagen u. Waffen
umfasst. Dem Stammwerk organisatorisch
angeschlossen sind das Werk in St. Valentin,

in dem die Steyr-Landmaschinen
hergestellt werden und eine Spiralbohrerfabrik
in Letten. In Steyr verfügt der Konzern auch
noch über ein eigenes Walzlagerwerk. In

Graz liegen mit dem Betrieb Puch-Strasse
und dem Werk Graz-Thondorf die
Produktionsstätten für die Zweirad- und
Geländewagenfertigung. In Hirtenberg ist die Kro-

mag AG beheimatet, die die Lkw-Aufbauten
und Zubehör liefert. Wien ist schliesslich

der Sitz der Hauptverwaltung und der
Generaldirektion; ausserdem befinden sich
dort weitere Fertigungsstätten, nämlich die
Werke Wien, in denen Omnibusse, Panzer
und ebenfalls Zulieferprodukte hergestellt
werden. Einige Fertigungsbetriebe besitzt
das Unternehmen auch im Ausland.

Die Leistungen des Unternehmens
zeigen am besten die Neuentwicklungen der
letzten Jahre. Hier kann unter anderem
auf eine neu konzipierte Traktorenreihe
verwiesen werden, die Maschinen in der
Leistungsklasse zwischen 18 und 110 PS

umfasst, auf ein völlig neues
Landmaschinenprogramm und auf ein ebenso neues
Lkw- und Zweiradprogramm. Darüberhinaus

wurden auch eine Reihe neuer Jagd-
und Militärwaffen entwickelt. Auch an den

übrigen Produkten wurden zahlreiche
Weiterentwicklungen vorgenommen.

Dementsprechend entwickelte sich der
Geschäftserfolg: Im Inland ist das
Unternehmen trotz schärfster Wettbewerbsbedingungen

in allen Sparten eindeutig markt-
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